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Nr. 36, November 2008

zur ordentlichen Gemeindeversammlung

Samstag, 29. November 2008, 13.30 Uhr

in der Turn- und Mehrzweckhalle

Sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger

Die als amtliche Einladung geltende Ausschreibung der Gemeindeversammlung mit Bekanntgabe des Datums, Versammlungsortes und der Traktanden erfolgte gesetzes- und reglementsgemäss im Amtsanzeiger von Saanen vom 28. Oktober 2008 sowie im öffentlichen Anschlag.

Traktanden

1. Wahlen

- 2 Mitglieder des Gemeinderates

2. Voranschlag 2009 mit Festsetzung der Steueranlagen und der Gebührenansätze, Genehmigung

3. Fernwärmeverbund, Sanierung und Ausbau, Genehmigung Verpflichtungskredit

4. Bergbahnen Destination Gstaad AG, Strategie 2018, Konzept „Konzentration“ 

a) Investitionsbeitrag für 10 Jahre 2009 bis 2018

b) Genehmigung Investitionsvereinbarung Einwohnergemeinde/Bergbahnen Destination Gstaad AG

5. Weggenossenschaft Hintersee, Belagserneuerung Rohrbrücke – Chneuwlisegg, Genehmigung Verpflichtungskredit

6. Gemeindewohnbauland Fang, Rückkauf Zweifamilienhaus durch die Gemeinde

7. Verschiedenes

Die Botschaft über die vorstehenden Geschäfte wird allen Haushaltungen zugestellt. Bei Nichterhalt kann sie bei der Gemeindeverwaltung Lauenen bezogen werden.

Allfällige Beschwerden gegen gefasste Beschlüsse sind innert 30 Tagen, in Wahlsachen innert 10 Tagen, nach der Gemeindeversammlung schriftlich und begründet beim Regierungsstatthalteramt Saanen einzureichen. (Art 92 ff Gemeindegesetz)

Verletzungen von Zuständigkeits- und Verfahrensvorschriften sind an der Versammlung sofort zu rügen. (Art. 98 Gemeindegesetz)

Alle stimmberechtigten Frauen und Männer sind zur Teilnahme an dieser Versammlung freundlich eingeladen. In Gemeindeangelegenheiten stimmberechtigt sind alle seit 3 Monaten in der Gemeinde wohnhaften urteilsfähigen Schweizer Bürgerinnen und Bürger, die das 18. Altersjahr vollendet haben.

1. Wahlen

-  2 Mitglieder des Gemeinderates

Nach Organisationsreglement wird der Gemeindeversammlung die dreifache Anzahl der

Vorgeschlagenen, als Sitze zu besetzen sind, zur Wahl vorgeschlagen. Bei zwei zu 

wählenden Mitgliedern des Gemeinderates sind somit 6 Personen vorzuschlagen. (Essind im vorliegenden Fall nach Bereinigung der Wahlvorschläge und wegen Stimmengleichheit 11 Personen)
Das Ergebnis des Auswahlverfahrens vom 28. September 2008 lautet wie folgt:

Wahl von 2 Mitgliedern des Gemeinderates
Zur Wahl vorgeschlagen sind:
(alphabetische Reihenfolge)

	· Addor-Mani Stephan, Landwirt, unter Sattel                          (bisher)

	· Annen-Bettler Bernhard, Kaufmann, Dorf

	· Brand-Gfeller Barbara, Lehrerin, Boden

	· Brand-Buchs Christine, Lehrerin, Fang

	· Brand-Annen Urs, Maurer/Zimmermann, Gschwend              (bisher)

	· Hauswirth-Zumstein Cornelia, Hausfrau, Stalden

	· Matti-Bähler Peter, Schreiner, Enge

	· Oehrli-Pfund August, Kaufmann, Fang I

	· Oehrli-Herren Monika, Hausfrau, Enge

	· Oehrli-Pekoll Ruth, Hausfrau, Rohr

	· Ryter-Jungi Bruno, Schreiner, Fang I

	· Trachsel-Reichenbach Heidi, Hausfrau, Heimweid
(Ungültiger Wahlvorschlag. Der Wille des Wählers ist gemäss Art. 22 des Dekretes über die politischen Rechte nicht deutlich erkennbar, ungenügende Bezeichnung)


Gemäss Artikel 55 des Organisationsreglementes darf an der Gemeindeversammlung die Liste der Vorgeschlagenen nicht erweitert werden. Die Versammlung wählt geheim. Die Stimmberechtigten dürfen so viele Namen auf den Wahlzettel schreiben, als Sitze zu besetzen sind.

2. Voranschlag 2009 (siehe separates Dokument)

3. Fernwärmeverbund, Sanierung und Ausbau, Genehmigung Verpflichtungs-kredit

Die Wärmeerzeugung des Fernwärmeverbundes Lauenen hat die Lebensdauer erreicht. Mit der Planung der Erneuerung wurde das Ingenieurbüro Strahm AG, Ingenieure + Planer, Umwelt- und Energietechnik in Ittigen beauftragt.

Der Auftrag an dieses Büro umfasste:

· Planungsablauf für den Kesselersatz

· Sanierung der Verteilanlage

· Prüfen eines Ausbaues des Wärmeverbundes

Gemeinderat und Ausschuss „Fernwärmeverbund“ beantragen, die Wärmeerzeugung mit einer Holzschnitzelfeuerung und einem Oelkessel zu verwirklichen. Der Oelkessel dient vorerst als Absicherung bei einem Ausfall der Holzschnitzelfeuerung und bei einem allfälligen Weiterausbau des Fernwärmenetzes als Spitzenabdeckung.

Um unnötige Verluste zu vermeiden, wird die Anlage von drei auf zwei 2 Speicher reduziert. Damit kann eine saubere und schadstoffarme Holzfeuerung betrieben werden. Die Holzschnitzel werden im bestehenden Silotank gelagert und über Förderschnecken zum Kessel transportiert.

Auf den Einbau eines Elektrofilters wird wegen des Platzmangels verzichtet.

Kosten:

	Heizkessel
	Fr.
	155'462.00

	Steuerung, Regelung und Sicherheitsorgane
	Fr.
	57'000.00

	Transport und Montage
	Fr.
	25’000.00

	Dämmungen inkl. Montage
	Fr.
	12'500.00

	Rohrleitungen. Armaturen und Diverses
	Fr.
	20'500.00

	Kamine
	Fr.
	16'000.00

	Elektro- und Sanitärarbeiten
	Fr.
	21.500.00

	Lüftung
	Fr.
	10'000.00

	Baumeisterarbeiten Heizzentrale
	Fr.
	10'000.00

	Demontage und Entsorgung alte Anlage
	Fr.
	10'000.00

	Oelkessel inkl. Kamin, Prozessvisualisierung
	Fr.
	62'500.00

	Unvorhergesehenes
	Fr.
	38'000.00

	Honorar Planer
	Fr.
	44'155.00

	
	
	

	
	Fr.
	482'617.00

	Mehrwertsteuer
	Fr.
	36'678.00

	
	
	

	
	Fr.
	519'295.00


Antrag

Der Gemeinderat stellt den Antrag, für die Erneuerung der Holzschnitzelfeuerung einen Verpflichtungskredit von Fr. 520'000.00 zu genehmigen.

3. Bergbahnen Destination Gstaad AG, Strategie 2018, Konzept „Konzentration“ 

a) Investitionsbeitrag für 10 Jahre 2009 bis 2018

b) Genehmigung Investitionsvereinbarung Einwohnergemeinde/Bergbahnen Destination Gstaad AG

1. 
Einleitung

Moderne und leistungsfähige Bergbahnen sind für eine alpine Tourismusdestination eine nicht wegzudenkende Infrastruktur. Sie sind Voraussetzung für den Erfolg der Destination und tragen wesentlich zur aktuellen und zukünftigen Wettbewerbsfähigkeit bei. Schneesicherheit mittels technischer Beschneiungsanlagen, moderne und kapazitätsstarke Transportanlagen, qualitativ hochstehende Gastronomieangebote und ein intaktes Umfeld sind die Voraussetzungen für einen attraktiven, erfolgreichen und wettbewerbsfähigen Wintersport.

Auch unsere Region und insbesondere die Bergbahnen Destination Gstaad AG (BDG AG) müssen sich diesen Herausforderungen stellen. Das Umfeld stimmt, das Obersimmental, das Saanenland und das Pays-d’Enhaut bilden mit einer wunderschönen und intakten Natur sowie mit gut ausgebauten Infrastrukturen ideale Voraussetzungen, um auch in Zukunft diese Herausforderungen zu meistern und im internationalen Umfeld zu den „Besten“ zu gehören.

Mit der Fusion der Bergbahnen im Obersimmental, im Saanenland und im Pays-d’Enhaut im Jahr 2004 wurde der erste wichtige Schritt zum Erhalt und zum Ausbau der Bergbahninfrastrukturen geschaffen. Ein weiterer grosser und gemeinsamer Schritt muss nun getan werden, um die Schneesicherheit zu verbessern und die Anlagenstruktur der 
BDG AG zu erhalten und vor allem zu optimieren. Der Erneuerungsbedarf der Transportanlagen ist gross, wichtige Zubringerbahnen wie zum Beispiel die Gondelbahn Saanenmöser-Saanerslochgrat müssen in Kürze ersetzt werden. Ziel ist, die Attraktivität unseres Skigebiets zu verbessern und gleichzeitig die Wirtschaftlichkeit der BDG AG zu optimieren, um die Existenz unserer Bergbahnen langfristig zu sichern. 

Zu diesem Zweck hat der Verwaltungsrat der BDG AG in Zusammenarbeit mit der Geschäftsleitung, dem Kader, den Gemeinden, den Banken, den lokalen Schneesportschulen, den Grundeigentümern und ausgewiesenen Experten das Konzept „Konzentration“ erarbeitet, welches diese Ziele verfolgt. 
2.
Konzept „Konzentration“

2.1 
 Ziele

Das Konzept „Konzentration“ der BDG AG umfasst den Planungszeitraum von 2008/2009 bis 2018/2019. Die Ziele sind:

-
der Ausbau der Beschneiungsanlagen von heute 18 % technisch beschneiter Pisten auf über 40 % in den nächsten drei Jahren

-
die Modernisierung aller Hauptzubringerbahnen 

-
die Optimierung der Anlagenstruktur im Gesamtgebiet

-
die Verbesserung der Wirtschaftlichkeit des Unternehmens 

Alle geplanten Massnahmen dienen dem Erhalt der Wettbewerbsfähigkeit der BDG AG und der Region als alpine Tourismusdestination und der Sicherung der langfristigen Existenz der Bergbahnen unserer Region.
2.2
Gesamtinvestitionen

Zur Erreichung der genannten Ziele sind weitreichende Massnahmen und Investitionen in die Zukunft nötig. Die geplanten Investitionen bis ins Jahr 2018 sind in der nachfolgenden Tabelle zusammengefasst:
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Gesamt-

investitionen bis 

2018

Total 

160

Transportanlagen

107

Gastronomie

10

Beschneiungsanlagen

30

Betriebseinrichtungen

13


Vorwiegend sind Investitionen in die Erneuerung der Transportanlagen und die Erweiterung der Beschneiungsanlagen vorgesehen. Mit den Beschneiungsanlagen soll die Schneesicherheit auch in Zukunft gewährleistet werden. Ziel ist, alle Hauptpisten im Gebiet in 60 Stunden mit einer soliden Schneedecke einschneien zu können.
2.3
Investitionen in die Transportanlagen

Die Ersatz- und Neuinvestitionen in die Transportanlagen sind nachfolgend erläutert. 

2.3.1
Massnahmen im Sektor Ost (Schönried bis St. Stephan) bis 2018/2019

-
Ersatz der bestehenden 2er Sesselbahn Parwengesattel-Chaltebrunne-Saanerslochgrat durch zwei neue 4er Sesselbahnen Chaltebrunne-Parwengesattel und Chaltebrunne-Saanerslochgrat mit angepasster Linienführung (in Ausführung)

-
Ersatz der bestehenden Gondelbahn Saanenmöser-Saanerslochgrat durch eine leistungsfähige Bahn mit leicht geänderter Linienführung im Jahr 2011

-
Neubau einer Transportanlage Gfell-Hornfluh im Jahr 2012

-
Erhalt der Skilifte Hornfluh und Hühnerspiel

-
Gestaffelter Rückbau der Skilifte Saanerslochgrat, Lätzgüetli und Lochstafel, abgestimmt auf die Realisierung der Neuerschliessungen

-
Retrofit des Zubringers Ried-Lengebrand im Jahr 2011

-
Betrieb der Anlagen am Rellerli gemäss Fusionsvertrag bis zur Wintersaison 
2018/2019
Eine Übersicht der Anlagenstruktur bis 2018/2019 ist nachstehend abgebildet:
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2.3.2
Massnahmen im Sektor Ost (Schönried bis St. Stephan) nach 2018/2019

-
Neuerschliessung Horetube mittels einer Sesselbahn Lischebode-Horetube

-
Schliessung aller Transportanlagen am Rellerli

Eine grafische Übersicht der Anlagenstruktur nach 2019 ist nachstehend abgebildet:
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2.3.3 Massnahmen im Sektor West (Gstaad bis Rougemont) bis 2018/2019

· Ersatz des bestehenden Skilifts Stand durch eine Sesselbahn Bramad-Vorderes Eggli im Jahr 2012

-
Neubau Gondelbahn Gstaad-Eggli im Jahr 2013

-
Neubau Gondelbahn Rougemont-La Videmanette im Jahr 2016

-
Rückbau der Skilifte Stand (Eggli) und Bodme (Wispile) und der Sesselbahn 

Rubloz
-
Erhalt Skilift Schopfen

Eine Übersicht der Anlagenstruktur bis 2018/2019 ist nachstehend abgebildet:
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2.3.4 Massnahmen im Sektor West (Gstaad bis Rougemont) nach 2018/2019

-
Ersatz der bestehenden Sesselbahn Rüebeldorf-Eggli durch eine neue 
Bahn Rüebeldorf-Bramad-Berghaus Eggli 

-
Rückbau Skilift Schopfen

Eine Übersicht der Anlagenstruktur nach 2019 ist nachstehend abgebildet:
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3. Finanzierungsübersicht zum Konzept Konzentration

Die Finanzierung des Konzepts „Konzentration“ soll mit den von der BDG AG erwirtschafteten Mitteln (Cashflow), mit der Unterstützung von Banken und Leasinggesellschaften, mit Beiträgen der Standortgemeinden, verteilt auf die nächsten 
10 Jahre und mit Mitteln aus den Investitionshilfen aus dem Kanton Waadt erfolgen. Dabei gilt der Grundsatz, dass die Gemeinden ihre Finanzierungsbeiträge nur unter der Voraussetzung leisten, dass auch die Banken und Leasinggesellschaften die Finanzierung des Gesamtprojekts mittragen. Das gleiche Prinzip gilt für die Banken. Deren Finanzierungszusagen sind nur gültig, wenn die Gemeinden die geplanten Investitionsbeiträge beschliessen und die Gesamtfinanzierung gesichert ist. 

Die Finanzierung und die einzelnen Finanzierungsbeiträge der BDG AG, der Banken, der Gemeinden und des Kantons Waadt sind in der nachfolgenden Tabelle abgebildet. Die Finanzierungsabsichten und Zusagen der Banken und Leasinggesellschaften liegen der BDG AG in schriftlicher Form vor.
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Mio. CHF

%

Cashflow BDG AG

61.4

38%

Banken (Maximalbedarf CHF 49.7 Mio. im Jahr 2013

 

/

 

2014)

36.8

23%

IH/LADE

12.5

8%

Gemeinden aus "Flex Plus"

9.8

Gemeinden neu

39.4

Total 

159.9

100%

31%


4. 
Finanzierung der Gemeinden

Aus der vorausgehenden Tabelle ist ersichtlich, dass der Finanzierungsanteil der Gemeinden CHF 39.4 Mio. beträgt. Da die BDG AG aus den Verträgen zu „Flex Plus“ verpflichtet wurde, das Rellerli bis zur Wintersaison 2018/2019 zu betreiben, unterstützt die Gemeinde Saanen den Betrieb Rellerli zusätzlich mit jährlich CHF 600'000.-- (bisher: Fr. 800'000.--)  bis in die Wintersaison 2018/2019.

Die Gemeinderäte aller betroffenen Gemeinden haben in drei Sitzungen am „Runden Tisch“ das Konzept „Konzentration“ bereinigt und den Verteilschlüssel unter den Gemeinden ausgehandelt. Als Grundlage für den Verteilschlüssel hat die Steuerkraft der jeweiligen Gemeinden gedient. Gemeinden mit einem oder mehreren direkten Anschlüssen an die Bahnen wurden zusätzlich mit 20 % pro Talbahn belastet. 

Um die Partnergemeinden zu entlasten, hat sich die Gemeinde Saanen bereit erklärt, einen Vorweganteil von CHF 9.7 Mio. mittels eines zinslosen Darlehens an die BDG AG bis ins Jahr 2019 zu übernehmen. Im Gegenzug dafür erhält die Gemeinde Saanen ein Kaufsrecht für die, an gemeindeeigenes Land angrenzende, Parzelle der Talstation Rellerli. Mit Einlösung dieses Kaufsrechts im Jahr 2019 wird das Darlehen der Gemeinde in einen Investitionsbeitrag umgewandelt und die Parzelle Talstation Rellerli geht in das Eigentum der Gemeinde über. Löst die Gemeinde Saanen das Kaufrecht nicht ein, ist die BDG AG verpflichtet, das Darlehen zu verzinsen und an die Gemeinde Saanen zurückzuerstatten.

Die Gemeinderäte der betroffenen Gemeinden haben diesem Finanzierungsmodell zugestimmt und die entsprechenden Investitionsvereinbarungen am 15. Oktober 2008 mit der BDG AG unterschrieben. Diese Investitionsvereinbarung tritt nur in Kraft, wenn alle Gemeindeversammlungen dieser Vereinbarung zustimmen und die Gesamtfinanzierung des Projekts gesichert ist.

Verbunden mit dieser Investitionsvereinbarung haben die Gemeinden der BDG AG einen Leistungsauftrag erteilt. Dieser sieht vor, dass die BDG AG:

-
das Angebot der Bergbahnen mit den touristischen Anforderungen der Region abstimmt und die Angebotsqualität sicherstellt

-
die Gemeinden über die Umsetzung des Konzepts und über die Endkostenprognose laufend informiert und Abweichungen zum Konzept mit den Gemeinden bespricht

-
eine möglichst hohe Eigenfinanzierung der Gesellschaft und die Gesamtfinanzierung des Konzepts sicherstellt

-
zur Kontrolle und Beurteilung der finanziellen Risiken ein internes Kontrollsystem IKS einführt und den Gemeinden offenlegt

5. 
Antrag

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung:

a) den Investitionsbeitrag von Lauenen von Fr. 413'042.00 für 10 Jahre 2009 - 2018 zu bewilligen und

b) die Investitionsvereinbarung Einwohnergemeinde Lauenen / BDG AG zu genehmigen.

4. Weggenossenschaft Hintersee, Belagserneuerung Rohrbrücke-Chneuwlisegg, Genehmigung Verpflichtungskredit 

Ausgangslage

Mit Brief vom 10. September 2008 stellt die Weggenossenschaft Hintersee das Gesuch um Ausrichtung eines Gemeindebeitrages an die zu sanierende Wegstrecke ab Rohrbrücke bis Chneuwlisegg.

Der Zustand des Belages ist auf der ganzen Wegstrecke schlecht (Netzrisse, Löcher, Fahrspuren, Setzungen). Verschiedene, zeitlich abgestuft ausgeführte Bauarbeiten für Strassenquerungen und Anpassungen im Bereich der Bauzonen hatten zur Folge, dass die Belagsfläche sehr uneinheitlich ist.

Vorgesehene Belagserneuerung

Infolge der vorhandenen Randabschlüsse mit anschliessenden Pflästerungen der Vorplätze und Zufahrten im Bereich der Bauzonen kann nicht eine konventionelle Belagserneuerung (Aufbringen einer Ausgleichsschicht und eines Deckbelages), wie sie üblicherweise bei Weggenossenschaften in der Landwirtschaftszone ausgeführt wird, durchgeführt werden. Um kostspielige Anpassungen der Zufahrten zu vermeiden, muss die Höhenlage der bestehenden Randabschlüsse übernommen werden. Dies hat zur Folge, dass in diesen Bereichen die bestehende Belagsfläche vorgängig abgefräst werden muss.

Die Art der Ausführung richtet sich nach dem Zustand des bestehenden Belages. Bei grossen Schäden (Löcher und starke Netzrisse) sowie bei grossen Unebenheiten infolge Fahrspuren und Setzungen ist ein Abfräsen des Belages kaum möglich, da damit die vorhandene Belagsdicke praktisch auf Null reduziert würde. Auf solchen Teilstücken ist ein totaler Belagsaufbruch und der Einbau einer durchgehenden Tragschicht und evtl. eines Deckbelages sinnvoll.

Das gewonnene Fräsgut wird im Bereich Furbachsweideni auf dem Kiesweg eingebaut. 

Entwässerung

Vorgesehen ist der Ersatz der Sickerleitung ab Chneuwlisegg bis zum ersten Wohnhaus der Ferienhauszone Fang I und ab Heuhaus M. Perreten bis Einmündung Strasse Rohrbrücke-Bühl. 

Oberflächenentwässerung

Die Oberflächenentwässerung funktioniert infolge Fahrspuren, zu kleinem Quergefälle und der ungenügenden Höhenlage der Einlaufschächte schlecht. Dies hat zur Folge, dass bei Unwettern das Oberflächenwasser aus dem Weg Sattel-Brüchli über die Hintersee-Strasse bis zur Rohrbrücke fliesst und in Extremfällen über die Garagen-Rampe das Untergeschoss des Hotels Alpenland überflutet.

Folgende Massnahmen sind vorgesehen:

· Verbesserung des Quergefälles mit dem Belagseinbau (sofern infolge bestehender Strassenabschlüsse möglich)

· Anpassung der Höhenlage der Einlaufschächte

· Erstellen einer kleinen Furt bei der Chneuwlisegg, so dass das Wasser aus dem Weg Sattel-Brüchli direkt in den Sattelgrabe abgeleitet wird.

Kosten der Belagserneuerung

Die Kosten für diese Belagserneuerung betragen total Fr. 285.000.00.

Antrag

1. Der Gemeinderat stellt den Antrag, der Weggenossenschaft Hintersee  an die Kosten der Belagserneuerung von Fr. 285.000.00 einen Gemeindebeitrag von 70 Prozent, höchstens Fr. 200'000.00 auszurichten und

2. den Verpflichtungskredit von Fr. 200'000.00 zulasten Konto Nr. 630.565.14 zu genehmigen. Zahlbar voraussichtlich im Jahr 2009.

5. Gemeindewohnbauland Fang, Rückkauf Zweifamilienhaus durch die Gemeinde
Ausgangslage
An der Gemeindeversammlung vom 30. Mai 2008 stellte Christine Brand, Fang, unter dem Traktandum „Verschiedenes“ den Antrag, das Haus von Martin Perreten zurückzukaufen, weil ihrer Meinung nach trotz der vom Gemeinderat erteilten Ausnahmebewilligung für die Vermietung einer Wohnung an einen nicht ortsansässigen Mieter die geltenden Bestimmungen verletzt werden.

Dieser Antrag wurde mit 19 zu 15 Stimmen als erheblich erklärt. Damit hat dieser Antrag nach Art. 33 Abs. 3 des Organisationsreglementes die gleiche Wirkung wie eine Initiative. Der Gemeinderat wurde damit verpflichtet, den Rückkauf des Wohnhauses von Martin Perreten gemäss den Bestimmungen im Baurechtsvertrag zu prüfen und innert 12 Monaten für eine Gemeindeversammlung zu traktandieren.

Bestimmungen im Baurechtsvertrag
1. Der Baurechtsnehmer verpflichtet sich, mindestens ein Zweifamilienhaus zu erstellen. Der Baurechtsnehmer muss das Gebäude resp. die Wohnungen in erster Linie selbst bewohnen. Eine allfällige Vermietung des Objektes ist nur an Personen mit Steuerhauptdomizil in der Gemeinde Lauenen gestattet. 

2. Falls der Baurechtsnehmer trotz allen Anstrengungen für eine der Wohnungen keinen ortsansässigen Mieter findet, so kann der Gemeinderat in begründeten Fällen Ausnahmen von der Wohnsitzpflicht für Mieter bewilligen. Der Mietzins darf nur auf Grund der Selbstkosten berechnet werden. (ausgewiesene Baukosten inkl. Baurechtszins).

Gesuch des Baurechtsnehmers an den Gemeinderat

Mit Brief vom 18. November 2002 stellte Martin Perreten das Gesuch um Erteilung einer Ausnahmebewilligung von der Wohnsitzpflicht für Mieter für seine sich auf Baurecht Lauenen-GBB Nr. 1741 befindende 6 ½-Zimmerwohnung.

Als Begründung führte er auf, dass er und seine Ehefrau sich zu einer Trennung auf unbestimmte Zeit entschlossen haben und seine Frau mit den beiden Kindern in die 3-Zimmerwohnung im gleichen Gebäude wechseln werden. Die Wohnung hat er am 17. Mai 2002 im Anzeiger von Saanen ausgeschrieben. Er hat keinen einheimischen Mieter gefunden.

Ausnahmebewilligung des Gemeinderates

Als Voraussetzung für die Bewilligung einer Ausnahme hat der Gemeinderat gestützt auf die Bestimmungen im Baurechtsvertrag folgende Bedingungen festgelegt:

· Die Wohnung muss mindestens einmal auf einen ortsüblichen Kündigungstermin zur Vermietung im Amtsanzeiger ausgeschrieben werden.

· Der Mietzins darf nur auf Grund der Selbstkosten berechnet werden.

· Die Ausnahmebewilligung gilt bis zu einem Mieterwechsel. 

· Bei einem Mieterwechsel muss die Wohnung gemäss den Ausführungsbestimmungen mindestens einmal auf einen ortsüblichen Kündigungstermin im Amtsanzeiger ausgeschrieben werden.

Gestützt auf die Bestimmungen im Baurechtsvertrag sowie auf die vom Gemeinderat beschlossenen Ausführungsbestimmungen wurde Martin Perreten die Bewilligung erteilt, die 6 ½-Zimmerwohnung per Oktober 2002 an einen nicht ortsansässigen Mieter zu vermieten. Der Mietzins entspricht den Bestimmungen des Baurechtsvertrages, wonach dieser aufgrund der Selbstkosten zu berechnen ist.

Die kleinere Wohnung wird an einen Ortsansässigen vermietet. Die Bestimmungen des Baurechtsvertrages sind mit der vom Gemeinderat erteilten Ausnahmebewilligung nicht verletzt. Die Bestimmungen über einen Rückkauf des Gebäudes gemäss Baurechtsvertrag können deshalb nicht angewendet werden. 

Antrag
Der Gemeinderat beantragt aus den aufgeführten Gründen, die Initiative betr.  Einleitung eines Verfahrens wegen Verletzung der Bestimmungen im Baurechtsvertrag für den Rückkauf des Zweifamilienhauses Martin Perreten auf Parzelle Lauenen-GBB Nr. 1741  abzulehnen.

6. Verschiedenes

Unter diesem Traktandum wird Gelegenheit geboten, sich über allgemeine Probleme auszusprechen, Wünsche und Anregungen vorzubringen oder Auskünfte zu verlangen.

Art. 32 und 33 Organisationsreglement

Die Versammlung darf nur traktandierte Geschäfte endgültig beschliessen.

Unter dem Traktandum „Verschiedenes“ kann eine stimmberechtigte Person verlangen, dass der Gemeinderat ein Geschäft, das in die Zuständigkeit der Versammlung fällt, innert 12 Monaten traktandiert. 

Die Präsidentin oder der Präsident unterbreitet diesen Antrag der Versammlung zum Entscheid.

Nehmen die Stimmberechtigten den Antrag an, hat er die gleiche Wirkung wie eine Initiative.
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Übersicht Flex plus

		Alle Beträge in KCHF						Geplante Investitionen gemäss Flex plus bis 13 / 14		Geplante Investitionen per Ende 07 / 08		Getätigte Investitionen per Ende 07 / 08		Abweichung

		Jahr		Anlage-werte 02 / 03		Buch-werte 03 / 04		Total

		Total Investitionen		163,464		39,118		71,500		55,100		66,378		11,278

		Total Transportanlagen		112,883		25,423		48,050		39,050		27,279		-11,771

		Total Gastronomie		23,691		5,363		4,000		1,600		1,591		-9

		Total Beschneiungsanlagen		11,122		4,663		5,200		5,200		28,812		23,612

		Total Betriebsinfrastrukturen		15,768		3,669		11,750		6,750		6,180		-570

		Total administrative Kosten		0		0		2,500		2,500		2,516		16
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Transportanlagen

		Alle Beträge in KCHF						Geplante Investitionen Flex plus																						Geplante Investitionen per Ende 07 / 08		Getätigte Investitionen per Ende 07 / 08		Ab-weichung

		Jahr		Anlage-werte  02 / 03		Buch-werte 03 / 04		04 / 05		05 / 06		06 / 07		07 / 08		08 / 09		09 / 10		10 / 11		11 / 12		12 / 13		13 / 14		Total

		Total Transportanlagen		112,883		25,423		11,300		18,250		7,000		2,500		2,000		1,000		4,500		500		500		500		48,050		39,050		27,279		-11,771

		Total St. Stephan		4,042		225		300		7,000		0		0		0		0		0		0		0		0		7,300		7,300		8,928		1,628

		2er Sesselbahn Ried Lengebrand		1,714		225		300		0		0		0		0		0		0		0		0		0		300		300		90		-210

		Skilift Gandlouene  (neue 6er Sesselbahn)		1,302		0		0		7,000		0		0		0		0		0		0		0		0		7,000		7,000		8,838		1,838

		Skilift Chalberweid		1,026		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		Total Zweisimmen		23,857		6,215		800		300		0		1,500		1,500		0		0		0		0		0		4,100		2,600		2,250		-350

		6er Gondelbahn Zweisimmen-Rinderberg  I+II		15,649		2,679		800		0		0		1,500		1,500		0		0		0		0		0		3,800		2,300		2,100		-200

		Skilift Birmoos		6		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		2er Sesselbahn Büelti		3,572		1,464		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		2er Sesselbahn Chübeli		4,630		2,072		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		Verbindung Rinderberg-Gandlouene		0		0		0		300		0		0		0		0		0		0		0		0		300		300		150		-150

		Saanenmöser		29,196		5,647		1,000		9,000		6,500		500		0		0		0		0		0		0		17,000		17,000		1,560		-15,440

		6er Gondelbahn Saanerslochgrat I+II		14,609		3,219		1,000		2,000		2,000		500		0		0		0		0		0		0		5,500		5,500		700		-4,800

		3er Sesselbahn Hornberg (neu 6er Sesselbahn)		6,729		1,841		0		7,000		0		0		0		0		0		0		0		0		7,000		7,000		497		-6,503

		2er Sesselbahn Chaltebrunnen (neu 4er Sesselbahn)		4,871		466		0		0		4,500		0		0		0		0		0		0		0		4,500		4,500		50		-4,450

		Skilift Lätzgüetli		662		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		Skilift Saanerslochgrat		251		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		1		1

		Skilift Hornfluh		837		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		Skilift Hühnerspiel		732		48		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		Skilift Lochstafel		317		35		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		312		312

		Skilift Seyberg		188		38		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		Schönried		18,293		3,681		400		100		0		0		0		0		0		0		0		0		500		500		569		69

		3er Sesselbahn Horneggli		7,957		1,559		400		100		0		0		0		0		0		0		0		0		500		500		500		0

		Skilift Läger		256		4		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		6er Gondelbahn Rellerli		8,460		2,116		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		Skilift Hugeli		1,338		1		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		69		69

		Skilift Rellerli		282		1		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		Gstaad-Saanen		26,004		6,706		800		0		0		0		0		500		4,000		0		0		0		5,300		800		321		-479

		4er Gondelbahn Gstaad-Wispile I+II		9,899		204		0		0		0		0		0		500		1,000		0		0		0		1,500		0		200		200

		Skilift Rütti		263		210		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		31		31

		Skilift Stand		157		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		Skilift Oberi Bodmen		483		217		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		Skilift Zückerli		274		41		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		4er Gondelbahn Gstaad-Eggli		5,612		1,159		800		0		0		0		0		0		0		0		0		0		800		800		89		-711

		4er Sesselbahn Saanen-Eggli		5,960		4,854		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		2er Sesselbahn Chalberhöni (neuer 4er Sesselbahn)		1,948		17		0		0		0		0		0		0		3,000		0		0		0		3,000		0		1		1

		Skilift Schopfen		857		4		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		Skilift Stand		551		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		Rougemont		11,491		2,949		7,500		1,350		0		0		0		0		0		0		0		0		8,850		8,850		11,651		2,801

		2er Sesselbahn Pra Cluen (neue 4er Sesselbahn)		1,986		211		7,000		0		0		0		0		0		0		0		0		0		7,000		7,000		9,601		2,601

		4er Gondelbahn Videmanette		6,433		1,342		250		850		0		0		0		0		0		0		0		0		1,100		1,100		1,300		200

		Va et vien Videmanette		777		47		0		500		0		0		0		0		0		0		0		0		500		500		500		0

		2er Sessellift Rubloz		2,295		1,349		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		Telecord Chalberhöni		0		0		250		0		0		0		0		0		0		0		0		0		250		250		250		0

		Allgemeine Erneuerungsinvestitionen		0		0		500		500		500		500		500		500		500		500		500		500		5,000		2,000		2,000		0
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Gastronomie

		Alle Beträge in KCHF						Geplante Investitionen Flex plus																						Geplante Investitionen per Ende 07 / 08		Getätigte Investitionen per Ende 07 / 08		Ab-weichung

		Jahr		Anlage-werte  02 / 03		Buch-werte 03 / 04		04 / 05		05 / 06		06 / 07		07 / 08		08 / 09		09 / 10		10 / 11		11 / 12		12 / 13		13 / 14		Total

		Total Gastronomie		23,691		5,363		400		400		400		400		400		400		400		400		400		400		4,000		1,600		1,591		-9

		Bergrestaurant  Rinderbergspitz		1,267		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		50		50

		Bergrestaurant Saanerslochgrat		2,775		463		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		162		162

		Berghaus Gobeli		2,027		34		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		50		50

		Berghaus Horneggli		2,086		686		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		51		51

		Berghaus Rellerli mit Schirmbar		4,344		1,749		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		823		823

		Berghaus Wispile		3,828		52		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		228		228

		Berghaus Eggli mit Mc. Eggli		4,810		1,350		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		111		111

		Bergrestaurant Videmanette		2,554		1,029		0																				0		0		116		116

		Allgemeine Erneuerungsinvestitionen		0		0		400		400		400		400		400		400		400		400		400		400		4,000		1,600		0		-1,600
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Beschneiungsanlagen

		Alle Beträge in KCHF						Geplante Investitionen Flex plus																						Geplante Investitionen per Ende 07 / 08		Getätigte Investitionen per Ende 07 / 08		Ab-weichung

		Jahr		Anlage-werte  02 / 03		Buch-werte 03 / 04		04 / 05		05 / 06		06 / 07		07 / 08		08 / 09		09 / 10		10 / 11		11 / 12		12 / 13		13 / 14		Total

		Total Beschneiungsanlagen		11,122		4,663		1,550		3,650		0		0		0		0		0		0		0		0		5,200		5,200		28,812		23,612

		Hornberg inkl. Wasserfassung Hornberg		5,245		1,547		0		1,500		0		0		0		0		0		0		0		0		1,500		1,500		10,572		9,072

		Verbindungsbahnen		280		65		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		284		284

		Wispile		269		128		750		0		0		0		0		0		0		0		0		0		750		750		2,600		1,850

		Eggli		3,047		1,798		800		0		0		0		0		0		0		0		0		0		800		800		5,800		5,000

		Pra Cluen		384		74		0		350		0		0		0		0		0		0		0		0		350		350		742		392

		Videmanette		1,897		1,051		0		1,500		0		0		0		0		0		0		0		0		1,500		1,500		4,800		3,300

		Lengebrand		0		0		0		300		0		0		0		0		0		0		0		0		300		300		26		-274

		Rinderberg		0		0		0																				0		0		3,488		3,488

		Allgemeine Erneuerungsinvestitionen		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		500		500
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Betriebseinrichtungen

		Alle Beträge in KCHF						Geplante Investitionen Flex plus																						Geplante Investitionen per Ende 07 / 08		Getätigte Investitionen per Ende 07 / 08		Ab-weichung

		Jahr		Anlage-werte  02 / 03		Buch-werte 03 / 04		04 / 05		05 / 06		06 / 07		07 / 08		08 / 09		09 / 10		10 / 11		11 / 12		12 / 13		13 / 14		Total

		Total Betriebsinfrastrukturen		15,768		3,669		3,500		1,250		1,200		800		800		800		800		800		800		1,000		11,750		6,750		6,180		-570

		Ver- und Entsorgung		643		82		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		Pisten, Wege, Parkplätze, Gebäude (inkl. Parkleitsystem)		4,112		361		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		1,568		1,568

		Freizeitanlagen		783		252		100		100		100		0		0		0		0		0		0		0		300		300		300		0

		Skihaus Lengebrand		901		400		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		Fahrzeuge, Pistenmaschinen		6,856		2,493		300		300		600		300		300		300		300		300		300		300		3,300		1,500		1,444		-56

		Geräte, Mobilien, EDV		2,473		81		1,500		0		0		0		0		0		0		0		0		0		1,500		1,500		813		-687

		Lernpark Zweisimmen		0		0		300		100		0		0		0		0		0		0		0		0		400		400		35		-365

		Lernpark Saanenmöser		0		0		250		50		0		0		0		0		0		0		0		0		300		300		35		-265

		Lernpark Wispile		0		0		250		100		0		0		0		0		0		0		0		0		350		350		35		-315

		Lernpark Château-d'Oex		0		0		350		100		0		0		0		0		0		0		0		0		450		450		0		-450

		Allgemeine Erneuerungsinvestitionen		0		0		100		100		100		100		100		100		100		100		100		100		1,000		400		400		0

		Diverses, Abbrüche		0		0		350		400		400		400		400		400		400		400		400		600		4,150		1,550		1,550		0
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Administrative Kosten

		Alle Beträge in KCHF						Geplante Investitionen Flex plus																						Geplante Investitionen per Ende 07 / 08		Getätigte Investitionen per Ende 07 / 08		Ab-weichung

		Jahr		Anlage-werte  02 / 03		Buch-werte 03 / 04		04 / 05		05 / 06		06 / 07		07 / 08		08 / 09		09 / 10		10 / 11		11 / 12		12 / 13		13 / 14		Total

		Total administrative Kosten		0		0		2,500		0		0		0		0		0		0		0		0		0		2,500		2,500		2,516		16

		Entschädigung Horneggli, Aktienrückkauf		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0				0

		Kauf Lochstafel, Seyberg, Hühnerspiel		0		0		1,500		0		0		0		0		0		0		0		0		0		1,500		1,500		1,500		0

		Gründungskosten		0		0		1,000		0		0		0		0		0		0		0		0		0		1,000		1,000		1,016		16

		Abgeltung  Wispile, Aktienrückkauf		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0
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Investition und Abschreibungen

		Alle Beträge in KCHF

		Beträge in Mio. CHF		Anlagen-wert per 30.4.07		Buchwert per 30.4.07		08 / 09		09 / 10		10 / 11		11 / 12		12 / 13		13 / 14		14 / 15		15 / 16		16 / 17		17 / 18		Gesamt-investitionen bis 2018

		Total		192,407		48,467		17,370		22,320		21,870		4,770		36,970		20,970		8,170		5,870		3,470		4,470		160		Bemerkungen

		Transportanlagen		125,275		30,605		3,250		8,500		15,350		2,800		35,000		17,000		6,200		3,900		1,500		2,500		107

		Gastronomie		25,077		1,702		400		2,800		300		300		300		2,300		300		300		300		300		10

		Beschneiungsanlagen		21,460		9,643		12,200		9,500		5,000		500		500		500		500		500		500		500		30

		Betriebseinrichtungen		20,595		6,517		1,520		1,520		1,220		1,170		1,170		1,170		1,170		1,170		1,170		1,170		13

		Abschreibungen Neuinvestitionen		Dauer		Prozent

		Jahr						08 / 09		09 / 10		10 / 11		11 / 12		12 / 13		13 / 14		14 / 15		15 / 16		16 / 17		17 / 18

		Jährliche Abschreibungen Transportanlagen		20 Jahre		5.0%		163		425		768		140		1,750		850		310		195		75		125

		Kumulierte Abschreibungen Transportanlagen						163		588		1,355		1,495		3,245		4,095		4,405		4,600		4,675		4,800

		Jährliche Abschreibungen Gastronomie		20 Jahre		5.0%		20		140		15		15		15		115		15		15		15		15

		Kumulierte Abschreibungen Gastronomie						20		160		175		190		205		320		335		350		365		380

		Jährliche Abschreibungen Beschneiungsanlagen		10 Jahre		10.0%		1,220		950		500		50		50		50		50		50		50		50

		Kumulierte Abschreibungen Beschneiungsanlagen						1,220		2,170		2,670		2,720		2,770		2,820		2,870		2,920		2,970		3,020

		Jährliche Abschreibungen Betriebs-Einrichtungen		15 Jahre		6.7%		102		102		82		78		78		78		78		78		78		78

		Kummulierte Abschreibungen Betriebseinrichtungen						102		204		285		364		442		521		599		677		756		834

		Total kummulierte Abschreibungen Neuanlagen						1,504		3,121		4,485		4,769		6,662		7,756		8,209		8,547		8,766		9,034
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Transportanlagen bis 2018

		Alle Beträge in KCHF						Planübersicht Investitionen Transportanlagen 2008-2018																						Anzahl Transportan-lagen 2018

		Jahr		Anlagen-wert per 30.4.07		Buchwert per 30.4.07		08 / 09		09 / 10		10 / 11		11 / 12		12 / 13		13 / 14		14 / 15		15 / 16		16 / 17		17 / 18		Total

		Anzahl Transportanlagen						41		41		37		35		33		33		32		29		29		29

		Total Transportanlagen		125,275		30,605		3,250		8,500		15,350		2,800		35,000		17,000		6,200		3,900		1,500		2,500		96,000		29		Bemerkungen

		Total St. Stephan		10,642		7,779		0		0		0		0		300		0		0		0		0		0		300		1		Bemerkungen

		2er Sesselbahn Ried Lengebrand		1,804		307		0		0		0		0		300		0		0		0		0		0		300		0		Stilllegung und Rückbau 2012

		4er Sesselbahn Parwengensattel		8,838		7,472		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		1		Neubau 2005

		Total Zweisimmen		23,991		4,240		1,500		0		0		1,000		0		0		0		1,000		0		1,000		4,500		5		Bemerkungen

		6er Gondelbahn Zweisimmen-Rinderberg  I+II		15,783		2,144		1,500		0				0		0		0		0		0		0		1,000		2,500		2		Retrofit 2017

		Skilift Birmoos		6		0		0		0		0		1,000				0		0		0		0		0		1,000		1		Neubau 2012

		2er Sesselbahn Büelti		3,572		815		0		0		0		0		0		0		0		500		0		0		500		1		Retrofit 2016

		2er Sesselbahn Chübeli inkl. Verlängerung		4,630		1,281		0		0		0		0		0		0		0		500		0		0		500		1		Retrofit 2016

		Saanenmöser		29,221		4,234		0		0		14,000		200		33,000		4,500		4,700		1,400		0		0		57,800		7		Bemerkungen

		6er Gondelbahn Saanerslochgrat I+II		14,733		2,187		0		0		0		0		500		0		0		0		0		0		500		0		Ersatz durch Gondelbahn Saanenmöser-Hornberg, Rückbau 2012

		8er Gondelbahn Saanenmöser-Hornberg (gekuppelt, neu)		0		0		0		0		0		0		20,000		0		0		0		0		0		20,000		2		Neubau 2013

		3er Sesselbahn Hornberg		6,792		1,591		0		0		0		0		500		0		0		0		0		0		500		0		Rückbau im Jahr 2013

		8er Sesselbahn Saanenwald-Saanersloch (gekuppelt, neu)		0		0		0		0		0		0		12,000		0		0		0		0		0		12,000		1		Neubau 2013

		4er Sesselbahn Hornberg-Hühnerspiel (fes, neu)		0		0		0		0		0		0		0		4,500		0		0		0		0		4,500		1		Neubau 2014

		2er Sesselbahn Chaltebrunnen (2 neue 4er Sesselbahnen, gekuppelt)		4,885		107		0		0		14,000		0		0		0		0		0		0		0		14,000		2		Neubau 2011

		4er Sesselbahn Hornberg-Hornfluh (fest, neu)		0		0		0		0				0		0		0		4,500		0		0		0		4,500		1		Neubau 2014

		Skilift Lätzgüetli		662		0		0		0		0		200		0		0		0		0		0		0		200		0		Rückbau 2012

		Skilift Saanerslochgrat		252		3		0		0		0		0		0		0		200		0		0		0		200		0		Rückbau 2014

		Skilift Hornfluh		536		0		0		0		0		0		0		0		0		1,000		0		0		1,000		0		Neubau 2015

		Skilift Hühnerspiel		732		4		0		0		0		0		0		0		0		200		0		0		200		0		Rückbau 2015

		Skilift Lochstafel		629		342		0		0		0		0		0		0		0		200		0		0		200		0		Rückbau 2015

		Skilift Seyberg		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		Bereits zurückgebaut

		Schönried		17,071		1,345		0		0		400		0		0		0		1,000		0		0		1,000		2,400		3		Bemerkungen

		3er Sesselbahn Horneggli		7,534		389		0		0		0		0		0		0		0		0		0		1,000		1,000		1		Retrofit 2017

		Skilift Läger		256		0		0		0		0		0		0		0		1,000		0		0		0		1,000		1		Neubau  2018

		6er Gondelbahn Rellerli		7,618		917		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		1		Betriebseinstellung Winter ab 2009

		Skilift Hugeli		1,381		39		0		0		200		0		0		0		0		0		0		0		200		0		Betriebseinstellung 2010, Rückbau

		Skilift Rellerli		282		0		0		0		200		0		0		0		0		0		0		0		200		0		Betriebseinstellung 2010, Rückbau

		Gstaad-Saanen		24,855		3,564		1,000		8,000		200		1,100		1,200		12,000		0		1,000		1,000		0		25,500		9		Bemerkungen

		4er Gondelbahn Gstaad-Wispile I+II		8,960		0		1,000		0		0		0		0		0		0		0		0		0		1,000		2		Retrofit 2007 bis 2009

		Skilift Rütti		293		0		0		0		0		0		0		0		0		1,000		0		0		1,000		1		Neubau 2016

		Skilift Wispile Stand		157		0		0		0		200		0		0		0		0		0		0		0		200		1		Retrofit 2011

		Skilift Oberi Bodmen		483		0		0		0		0		100		0		0		0		0		0		0		100		0		Rückbau 2012

		Skilift Zückerli		55		0		0		0		0		0		1,000		0		0		0		0		0		1,000		1		Neubau 2012

		4er Gondelbahn Gstaad-Eggli		5,632		427		0		0		0		0		0		12,000		0		0		0		0		12,000		1		Neubau 2013

		4er Sesselbahn Saanen-Eggli		5,960		3,137		0		0		0		0		0		0		0		0		1,000				1,000		1		Retrofit 2016

		2er Sesselbahn Chalberhöni (neuer 4er Sesselbahn)		1,907		0		0		8,000		0		0		0				0		0		0		0		8,000		1		Neubau 2009

		Skilift Schopfen		857		0		0		0		0		0		200		0		0		0		0		0		200		0		Rückbau 2012

		Skilift Eggli Stand		551		0		0		0		0		1,000		0		0		0		0		0		0		1,000		1		Neubau 2011

		Rougemont		19,495		9,443		250		0		250		0		0		0		0		0		0		0		500		4		Bemerkungen

		4er Sesselbahn Les Gouilles		9,601		7,542		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		1		Neubau 2005

		4er Gondelbahn Videmanette		6,817		1,211		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		2		Retrofit 2007 abgeschlossen

		Va et vien Videmanette		782		65		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		1		Retrofit

		2er Sessellift Rubloz		2,295		625		0		0		250		0		0		0		0		0		0		0		250		0		Rückbau 2010

		Telecord Chalberhöni		0		0		250		0		0		0		0		0		0		0		0		0		250		0		Neubau

		Allgemeine Erneuerungsinvestitionen		0		0		500		500		500		500		500		500		500		500		500		500		5,000		0		Bemerkungen
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Beschneiungsanlagen bis 2018

		Alle Beträge in KCHF						Planübersicht Investitionen Schneianlagen 2008-2018

		Jahr		Anlagen-wert per 30.4.07		Buchwert per 30.4.07		08 / 09		09 / 10		10 / 11		11 / 12		12 / 13		13 / 14		14 / 15		15 / 16		16 / 17		17 / 18		Total

		Total Beschneiungsanlagen		21,460		9,643		12,200		9,500		5,000		500		500		500		500		500		500		500		30,200		Bemerkungen

		Saanerslochgrat-Horneggli		6,929		2,185		3,000		0		0		0		0		0		0		0		0		0		3,000		in Planung

		Saanerslochgrat Hauptpiste		44		9		3,000		0		0		0		0		0		0		0		0		0		3,000		in Planung

		Saanerslochgrat Chaltebrunnen		0		0		0		0		3,000		0		0		0		0		0		0		0		3,000		in Planung

		Wasserfassung Saane-Hornberg		16		16		1,200		0		0		0		0		0		0		0		0		0		1,200		Ausbaustufe 1 in Ausführung

		Zweisimmen-Rinderberg inkl. Ronda		256		64		0		3,000		0		0		0		0		0		0		0		0		3,000		in Planung

		Oeschseite		284		148		2,500		0		0		0		0		0		0		0		0		0		2,500		in Planung

		Zweisimmen-Rinderberg Mitte-Tal		3,204		2,300		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		in Planung

		St. Stephan		24		23		0		2,500		0		0		0		0		0		0		0		0		2,500		in Planung

		Wispile		2,391		1,824		0		0		1,500		0		0		0		0		0		0		0		1,500		in Planung

		Eggli		5,636		2,559		0		1,000		0		0		0		0		0		0		0		0		1,000		in Planung

		Beschneiung Videmanette		1,934		255		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		In Ausführung, Abschluss 15.11.07

		Beschneiung Pra Cluen		742		260		2,500		0		0		0		0		0		0		0		0		0		2,500		in Planung

		Beschneiung Chalberhöni		0		0		0		3,000		0		0		0		0		0		0		0		0		3,000		in Planung

		Allgemeine Neubau und Erneuerungsinvestitionen		0		0		0		0		500		500		500		500		500		500		500		500		4,000		in Planung
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Gastronomie bis 2018

		Alle Beträge in CHF 1'000.-						Planübersicht Investitionen Gastronomie 2008-2018

		Alle Beträge in KCHF		Anlagen-wert per 30.4.07		Buchwert per 30.4.07		08 / 09		09 / 10		10 / 11		11 / 12		12 / 13		13 / 14		14 / 15		15 / 16		16 / 17		17 / 18		Total

		Total Gastronomie		25,077		1,702		400		2,800		300		300		300		2,300		300		300		300		300		7,600		Bemerkungen

		Bergrestaurant  Rinderbergspitz		1,267		0		0		2,500		0		0		0		0		0		0		0		0		2,500		Sanierung 2009 / 2010

		Bergrestaurant Saanerslochgrat		2,822		215		0		0		0		0		0		2,000		0		0		0		0		2,000		Neubau bei Bahnersatz

		Berghaus Gobeli		1,962		5		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		Berghaus Horneggli		2,133		12		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		Berghaus Rellerli mit Schirmbar		4,608		782		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		Berghaus Wispile		3,918		149		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		Berghaus Eggli mit Mc. Eggli		4,931		330		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		Bergrestaurant Videmanette		2,581		98		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		Skihaus Lengenbrand		855		111		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		Allgemeine Erneuerungsinvestitionen		0		0		400		300		300		300		300		300		300		300		300		300		3,100
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Betriebseinrichtungen bis 2018

		Alle Beträge in KCHF						Planübersicht Investitionen Betriebseinrichtungen 2008-2018

		Jahr		Anlagen-wert per 30.4.07		Buchwert per 30.4.07		08 / 09		09 / 10		10 / 11		11 / 12		12 / 13		13 / 14		14 / 15		15 / 16		16 / 17		17 / 18		Total

		Total Betriebseinrichtungen		20,595		6,517		1,520		1,520		1,220		1,170		1,170		1,170		1,170		1,170		1,170		1,170		12,450		Bemerkungen

		Ver- und Entsorgung		348		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		Pisten, Wege, Parkplätze, Gebäude (inkl. Parkleitsystem)		2,337		249		100		100		100		100		100		100		100		100		100		100		1,000

		Grundstücke		3,583		2,613		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		Erlebnisparks		877		27		0		100		0		0		0		0		0		0		0		0		100

		Lernparks		96		56		50		50		50		0		0		0		0		0		0		0		150

		Parkplätze und Gebäude		2,615		273		200		200		0		0		0		0		0		0		0		0		400

		Signalisation		364		42		100		0		0		0		0		0		0		0		0		0		100

		Parkleitsystem		336		198		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		Projekte		53		32		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		Motorfahrzeuge		502		204		50		50		50		50		50		50		50		50		50		50		500

		Pistenfahrzeuge		7,155		2,369		1,000		1,000		1,000		1,000		1,000		1,000		1,000		1,000		1,000		1,000		10,000

		Geräte, Mobilien, EDV		2,329		454		20		20		20		20		20		20		20		20		20		20		200

		Gründungskosten		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0
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Stilllegungsplan bis 2018 

		Alle Beträge in KCHF				Jahr der Betriebs-Einstellung		Einsparung / Jahr		09/10		10 / 11		11 / 12		11/13		11/14		11/15		11/16		12 / 13		13 / 14		14 / 15		15 / 16		16 / 17		17 / 18

		Saanersloch-Hornberg		Skilift Lätzgüetli		2011-2012		Mitarbeiter						16		16		16		16		16		16		16		16		16		16		16

								Betrieb						9		9		9		9		9		9		9		9		9		9		9

								Unterhalt						10		10		10		10		10		10		10		10		10		10		10

				Skilift Saanerslochgrat		2013-2014		Mitarbeiter								16		16		16		16				16		16		16		16		16

								Betrieb								9		9		9		9				9		9		9		9		9

								Unterhalt								10		10		10		10				10		10		10		10		10

				Skilift Hornfluh		2015-2016		Mitarbeiter								16		16		16		16						16		16		16		16

								Betrieb								9		9		9		9						9		9		9		9

								Unterhalt								10		10		10		10						10		10		10		10

				Skilift Hühnerspiel		2015-2016		Mitarbeiter																				16		16		16		16

								Betrieb																				5		5		5		5

								Unterhalt																				1		1		1		1

				Skilift Lochstafel		2015-2016		Mitarbeiter																				58		58		58		58

								Betrieb																				24		24		24		24

								Unterhalt																				2		2		2		2

		Schönried		Skilift Hugeli Parallel		2010-11		Mitarbeiter				10		10		10		10		10		10		10		10		10		10		10		10

								Betrieb				9		9		9		9		9		9		9		9		9		9		9		9

								Unterhalt				1		1		1		1		1		1		1		1		1		1		1		1

				Skilift Rellerli		2010-11		Mitarbeiter				10		10		10		10		10		10		10		10		10		10		10		10

								Betrieb				9		9		9		9		9		9		9		9		9		9		9		9

								Unterhalt				1		1		1		1		1		1		1		1		1		1		1		1

		Gstaad		Skilift Oberi Bodme		2011-12		Mitarbeiter						24		24		24		24		24		24		24		24		24		24		24

								Betrieb						7		7		7		7		7		7		7		7		7		7		7

								Unterhalt						1		1		1		1		1		1		1		1		1		1		1

				Skilift Schopfen		2011-12		Mitarbeiter						24		24		24		24		24		24		24		24		24		24		24

								Betrieb						7		7		7		7		7		7		7		7		7		7		7

								Unterhalt						1		1		1		1		1		1		1		1		1		1		1

		Vide-ma-nette		Sesselbahn Rubloz		2010-11		Mitarbeiter				31		31		31		31		31		31		31		31		31		31		31		31

								Betrieb				19		19		19		19		19		19		19		19		19		19		19		19

								Unterhalt				1		1		1		1		1		1		1		1		1		1		1		1

		St. Stephan		Sesselbahn St. Stephan-Lengebrand		2012-13		Mitarbeiter																50		50		50		50		50		50

								Betrieb																11		11		11		11		11		11

								Unterhalt																34		34		34		34		34		34

		Kumuliert Betriebe						Mitarbeiter		0		51		99		115		115		115		115		149		149		239		239		239		239

								Betrieb		0		37		60		78		78		78		78		71		80		118		118		118		118

								Unterhalt		0		3		15		35		35		35		35		49		59		72		72		72		72

								Total		0		91		174		228		228		228		228		269		288		429		429		429		429



&L&"Arial,Fett"&14BDG AG:  &A&R&"Arial,Fett"&14Stand: &D

&L&8BDG AG: &F&R&8Seite &P von &N



Erfolgsrechnung bis 2018

		in KCHF		Abschluss						Budget		Erfolgsrechnung bis 2018																				Bemerkungen

		Jahr		04 / 05		05 / 06		06 / 07		07 / 08		08 / 09		09 / 10		10 / 11		11 / 12		12 / 13		13 / 14		14 / 15		15 / 16		16 / 16		16 / 17

		Total Ertrag		25,655		27,005		18,075		25,688		26,484		26,229		26,775		27,280		27,795		28,420		28,956		29,503		30,060		30,629

		Ertrag Bahnen		18,495		19,691		12,898		18,770		19,145		19,528		19,919		20,317		20,724		21,138		21,561		21,992		22,432		22,881		jähriche Zunahme um 2.0 %

		Ertrag Gastro		5,308		5,439		3,436		4,586		4,678		4,771		4,867		4,964		5,063		5,165		5,268		5,373		5,481		5,590		jähriche Zunahme um 2.0 %

		Beitrag Gemeinden		1,580		1,630		1,387		1,722		1,722		922		922		922		922		922		922		922		922		922		ab 2009 / 10 ohne Beitrag Rellerli

		Werbeerträge		0		0		0		170		340		400		400		400		400		500		500		500		500		500		Neue VerträgeVisiorama und Media Mountain

		Ertrag Parkplatzbewirtschaftung		0		0		0		0		150		150		200		200		200		200		200		200		200		200		Plan gemäss Vorgehensvorschlag

		Übriger Ertrag		272		245		354		440		449		458		467		476		486		496		505		516		526		536		jähriche Zunahme um 2.0 %

		Betriebsaufwand		18,634		19,617		16,604		18,621		18,818		18,926		19,045		19,194		19,393		19,590		19,788		19,947		20,131		20,153

		Bahnen und Lifte		11,128		11,869		10,196		12,015		12,138		12,171		12,213		12,285		12,407		12,524		12,642		12,721		12,823		12,804

		Personalaufwand		5,750		6,069		5,623		5,940		5,999		6,059		6,120		6,181		6,243		6,305		6,368		6,432		6,496		6,561		jährliche Zunahme um 1 %

		Einsparungen Personal gemäss Stilllegungsplan		0		0		0		0		0		-51		-99		-115		-115		-115		-115		-149		-149		-239		gemäss Stilllegungsplan

		Allgemeiner Betriebsaufwand		3,064		3,292		2,437		3,100		3,131		3,162		3,194		3,226		3,258		3,291		3,324		3,357		3,390		3,424		jährliche Zunahme um 1 %

		Einsparungen Betrieb gemäss Stilllegungsplan		0		0		0		0		0		-37		-60		-78		-78		-78		-78		-71		-80		-118

		Unterhaltsaufwand		1,411		1,436		1,275		2,125		2,146		2,168		2,189		2,211		2,233		2,256		2,278		2,301		2,324		2,347		jährliche Zunahme um 1 %

		Einparungen Unterhalt gemäss Stilllegungsplan		0		0		0		0		0		-3		-15		-35		-35		-35		-35		-49		-59		-72		gemäss Stilllegungsplan

		Landentschädigung		903		1,072		861		850		861		872		884		895		900		900		900		900		900		900		gemäss Budget

		Gastronomie		4,979		5,060		3,720		3,863		3,905		3,948		3,991		4,035		4,079		4,124		4,169		4,214		4,261		4,290

		Personalaufwand		2,618		2,629		1,853		1,955		1,975		1,994		2,014		2,034		2,055		2,075		2,096		2,117		2,138		2,160		jährliche Zunahme um 1 %

		Allgemeiner Betriebsaufwand		548		641		498		500		505		510		515		520		526		531		536		541		547		552		jährliche Zunahme um 1 %

		Unterhaltsaufwand		153		140		340		203		205		207		209		211		213		215		218		220		222		224		jährliche Zunahme um 1 %

		Warenaufwand		1,660		1,650		1,029		1,205		1,221		1,237		1,253		1,269		1,285		1,302		1,319		1,336		1,354		1,354		jährliche Zunahme um 1 %

		Administration		2,527		2,688		2,688		2,743		2,775		2,808		2,841		2,874		2,908		2,942		2,977		3,012		3,047		3,060

		Personalaufwand		1,168		1,212		1,311		1,147		1,158		1,170		1,182		1,194		1,206		1,218		1,230		1,242		1,254		1,267		jährliche Zunahme um 1 %

		Allgemeine Administration		579		702		763		796		806		817		827		838		849		860		871		883		894		894		jährliche Zunahme um 1 %

		Marketing		780		774		614		800		810		821		832		842		853		864		876		887		899		899		jährliche Zunahme um 1 %

		EBITDA		7,021		7,388		1,471		7,067		7,666		7,303		7,730		8,085		8,401		8,831		9,168		9,556		9,930		10,476

		Finanz- und Steueraufwand		-601		-328		-192		-360		-688		-1,002		-1,626		-1,875		-2,181		-2,561		-2,602		-2,519		-2,318		-2,063		(Steuern KCHF 80, Darlehen Gemeinde Saanen Darlehenszinsen Banken)

		Finanzertrag		56		88		133		35

		Finanzaufwand		369		363		236		345

		Steueraufwand		288		53		89		50

		Betrieblicher Cashflow		6,420		7,060		1,279		6,707		6,978		6,301		6,104		6,210		6,220		6,269		6,566		7,036		7,611		8,412

		Abschreibungen bestehende Anlagen		5,884		7,395		6,939		6,833		7,672		6,983		5,400		3,991		2,780		2,186		1,596		1,353		1,346		1,202		Bestand Vorjahr , gemäss Plan

		Abschreibungen Neuinvestitioenen										1,504		3,121		4,485		4,769		6,662		7,756		8,209		8,547		8,766		9,034		gemäss Abschreibungsplan Neuinvestitionen

		Total Abschreibungen		5,884		7,395		6,939		6,833		9,176		10,104		9,885		8,760		9,442		9,942		9,805		9,900		10,112		10,236

		Betriebsergebnis 2		536		-335		-5,660		-126		-2,198		-3,803		-3,782		-2,549		-3,222		-3,673		-3,239		-2,864		-2,501		-1,824

		Ausserordentlicher Ertrag		58		3,796		444		760		760		760		760		760		760		760		760		760		760		760

		Investitionsbeiträge Gemeinden		0		0		0		0		10,000		5,000		5,000		0		15,000		12,000		0		0		0		0

		Ausserordentlicher Aufwand		250		411		84		100		100		100		100		100		100		100		100		100		100		100

		Erfolg aus Abgang Anlagevermögen		42		52		213		50		50		50		50		50		50		50		50		50		50		50

		Ausserordentliche Abschreibungen		0		2,186		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		Jahresgewinn		386		916		-5,087		584		8,512		1,907		1,928		-1,839		12,488		9,037		-2,529		-2,154		-1,791		-1,114

		Kennzahlen / Jahr		04 / 05		05 / 06		06 / 07		07 / 08		08 / 09		09 / 10		10 / 11		11 / 12		12 / 13		13 / 14		14 / 15		15 / 16		16 / 17		17 / 18		Benchmark CH der 10 besten Bergbahnen

		EBITDA in % vom Umsatz		27.37%		27.36%		8.14%		27.51%		28.94%		27.84%		28.87%		29.64%		30.23%		31.07%		31.66%		32.39%		33.03%		34.20%		35.00%

		Cash Flow in % vom Umsatz		25.02%		26.14%		7.08%		26.11%		26.35%		24.02%		22.80%		22.77%		22.38%		22.06%		22.68%		23.85%		25.32%		27.47%		27.00%

		Anzahl Anlagen		41		41		41		41		41		41		37		35		33		33		32		29		29		29

		Umsatz pro Anlage in CHF 1'000		626		659		441		627		646		640		724		779		842		861		905		1,017		1,037		1,056		1,000



&L&"Arial,Fett"&14BDG AG: &A&R&"Arial,Fett"&14Stand: &D

&L&8BDG AG: &F&R&8Seite &P von &N



Mittelflussrechung bis 2018

		in KCHF				Budget		Mittelflussrechnung bis 2018																				Total

		Jahr		06 / 07		07 / 08		08 / 09		09 / 10		10 / 11		11 / 12		12 / 13		13 / 14		14 / 15		15 / 16		16 / 17		17 / 18

		Anfangsbestand Liquidität per 1. Mai 2006		11,108

		Total Ertrag		18,075		25,688		26,484		26,229		26,775		27,280		27,795		28,420		28,956		29,503		30,060		30,629		282,131

		Ertrag Bahnen		12,898		18,770		19,145		19,528		19,919		20,317		20,724		21,138		21,561		21,992		22,432		22,881		209,637

		Ertrag Gastro		3,436		4,586		4,678		4,771		4,867		4,964		5,063		5,165		5,268		5,373		5,481		5,590		51,220

		Beitrag Gemeinden		1,387		1,722		1,722		922		922		922		922		922		922		922		922		922		10,020

		Werbeerträge		0		170		340		400		400		400		400		500		500		500		500		500		4,440

		Ertrag Parkplatzbewirtschaftung		0		0		150		150		200		200		200		200		200		200		200		200		1,900

		Übriger Ertrag		354		440		449		458		467		476		486		496		505		516		526		536		4,914

		Betriebsaufwand		16,604		18,621		18,818		18,926		19,045		19,194		19,393		19,590		19,788		19,947		20,131		20,153		194,986

		Bahnen und Lifte		10,196		12,015		12,138		12,171		12,213		12,285		12,407		12,524		12,642		12,721		12,823		12,804		124,728

		Personalaufwand		5,623		5,940		5,999		6,059		6,120		6,181		6,243		6,305		6,368		6,432		6,496		6,561		62,767

		Einsparungen Personal gemäss Stilllegungsplan		0		0		0		-51		-99		-115		-115		-115		-115		-149		-149		-239		-1,147

		Allgemeiner Betriebsaufwand		2,437		3,100		3,131		3,162		3,194		3,226		3,258		3,291		3,324		3,357		3,390		3,424		32,757

		Einsparungen Betrieb gemäss Stilllegungsplan		0		0		0		-37		-60		-78		-78		-78		-78		-71		-80		-118		-678

		Unterhaltsaufwand		1,275		2,125		2,146		2,168		2,189		2,211		2,233		2,256		2,278		2,301		2,324		2,347		22,455

		Einsparungen Unterhalt gemäss Stilllegungsplan		0		0		0		-3		-15		-35		-35		-35		-35		-49		-59		-72		-338

		Landentschädigung		861		850		861		872		884		895		900		900		900		900		900		900		8,912

		Gastronomie		3,720		3,863		3,905		3,948		3,991		4,035		4,079		4,124		4,169		4,214		4,261		4,290		41,015

		Personalaufwand		1,853		1,955		1,975		1,994		2,014		2,034		2,055		2,075		2,096		2,117		2,138		2,160		20,658

		Allgemeiner Betriebsaufwand		498		500		505		510		515		520		526		531		536		541		547		552		5,283

		Unterhaltsaufwand		340		203		205		207		209		211		213		215		218		220		222		224		2,145

		Warenaufwand		1,029		1,205		1,221		1,237		1,253		1,269		1,285		1,302		1,319		1,336		1,354		1,354		12,928

		Administration		2,688		2,743		2,775		2,808		2,841		2,874		2,908		2,942		2,977		3,012		3,047		3,060		29,244

		Personalaufwand		1,311		1,147		1,158		1,170		1,182		1,194		1,206		1,218		1,230		1,242		1,254		1,267		12,120

		Allgemeine Administration		763		796		806		817		827		838		849		860		871		883		894		894		8,540

		Marketing		614		800		810		821		832		842		853		864		876		887		899		899		8,583

		EBITDA		1,471		7,067		7,666		7,303		7,730		8,085		8,401		8,831		9,168		9,556		9,930		10,476		87,144

		Finanz- und Steueraufwand		-192		-360		-688		-1,002		-1,626		-1,875		-2,181		-2,561		-2,602		-2,519		-2,318		-2,063		-19,436

		Finanzertrag		133		35																						0

		Finanzaufwand		236		345																						0

		Steueraufwand		89		50																						0

		Betrieblicher Cashflow		1,279		6,707		6,978		6,301		6,104		6,210		6,220		6,269		6,566		7,036		7,611		8,412		67,708

		Ausserordentlicher Ertrag						760		760		760		760		760		760		760		760		760		760		7,600

		Ausserordentlicher Aufwand						100		100		100		100		100		100		100		100		100		100		1,000

		Betrieblicher Cashflow inkl. ausserordentlicher Aufwand und Ertrag						7,638		6,961		6,764		6,870		6,880		6,929		7,226		7,696		8,271		9,072		74,308

		Mittelzufluss aus Finanzierungstätigkeit		5,313		4,754		20,925		21,545		21,565		2,585		32,890		17,410		5,430		950		970		990		125,260

		Investitionsbeiträge Gemeinden		1,381		1,015		1,715		1,715		1,715		1,715		0		0		0		0		0		0		6,860

		Bestehende IH-Darlehen, FET und LIM / Betrag FET und LIM Ausbau Beschn. Videmanette		3,092		3,739		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		Zugang aus Leasing Pistenmaschinen		840		0		760		780		800		820		840		860		880		900		920		940		8,500

		Finanzierung FET / LIM Beschneiung Pra Cluen		0		0		2,400		0		0		0		0		0		0		0		0		0		2,400

		Darlehen Bank AEK 1826 an Ausbau Beschneiung		0		0		6,000		6,000		0		0		0		0		0		0		0		0		12,000

		Darlehen Bank Neubau 4er Sesselbahn Chalberhöni		0		0		0		8,000		0		0		0		0		0		0		0		0		8,000

		Darlehen Bank Neubau SB Chaltebrunnen (2 neue 4er Sesselbahnen)		0		0		0		0		14,000		0		0		0		0		0		0		0		14,000

		Darlehen Bank Neubau 8er Gondelbahn Saanenmöser-Hornberg		0		0		0		0		0		0		5,000		0		0		0		0		0		5,000

		Darlehen Bank Neubau  8er Sesselbahn  Saanenwald-Saanersloch		0		0		0		0		0		0		12,000		0		0		0		0		0		12,000

		Darlehen Bank Neubau 4er Sesselbahn Hornberg-Hühnerspiel		0		0		0		0		0		0		0		4,500		0		0		0		0		4,500

		Darlehen Bank Neubau 4er Sesselbahn Hornberg- Hornfluh		0		0		0		0		0		0		0		0		4,500		0		0		0		4,500

		Beitrag Gemeinden Ausbau Beschneiung		0		0		10,000		5,000		5,000		0		0		0		0		0		0		0		20,000

		Beitrag Gemeinden Neubau 8er Gondelbahn Saanenmöser-Hornberg		0		0		0		0		0		0		15,000		0		0		0		0		0		15,000

		Beitrag Gemeinden Neubau 6er Gondelbahn Gstaad-Eggli		0		0		0		0		0		0		0		12,000		0		0		0		0		12,000

		Beitrag Gemeinden Neubau Gondelbahn Rougemont-Videmanette		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		Mittelzufluss aus Desinvestitonen						50		50		50		50		50		50		50		50		50		50		500

		Mittelabfluss aus Finanzierungstätigkeit		1,384		3,007		2,467		3,428		4,431		4,451		5,153		6,023		6,253		5,949		5,780		5,777		49,712

		Rückzahlung Konsortialhypothek UBS		50		800		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		Rückzahlung Darlehen Gemeinde Saanen		0		700		700		700		700		700		700		700		700		700		700		700		7,000

		Leasing Sesselbahn Lengebrand -Parwengesattel		622		622		622		622		622		622		622		622		622		124		0		0		4,478

		Leasing Pistenmaschinen		425		403		688		720		738		758		778		798		818		838		857		877		7,870

		Rückzahlung IH-Darlehen		262		457		457		786		771		771		753		753		738		687		623		600		6,939

		Amortisation Beschneiung AEK (10 Jahre)		0		0		0		600		1200		1200		1200		1200		1200		1200		1200		1200		10,200

		Amortisation Bank Neubau 4er Sesselbahn Chalberhöni		0		0		0		0		400		400		400		400		400		400		400		400		3,200

		Amortisation Bank Neubau SB Chaltebrunnen (2 neue 4er Sesselbahnen)		0		0		0		0		0		0		700		700		700		700		700		700		4,200

		Amortisation Bank Neubau 8er Gondelbahn Saanenmöser-Hornberg		0		0		0		0		0		0		0		250		250		250		250		250		1,250

		Amortisation Bank Neubau  8er Sesselbahn  Saanenwald-Saanersloch		0		0		0		0		0		0		0		600		600		600		600		600		3,000

		Amortisation Bank Neubau 4er Sesselbahn Hornberg-Hühnerspiel		0		0		0		0		0		0		0		0		225		225		225		225		900

		Amortisation Bank Neubau 4er Sesselbahn Hornberg-Hornfluh																				225		225		225		675

		Rückzahlung Darlehen Reusser, Keller, VBG		25		25		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		Mittelabfluss aus Investitionstätigkeit		9,435		10,798		17,370		22,320		21,870		4,770		36,970		20,970		8,170		5,870		3,470		4,470		146,250

		Schlussbestand Liquidität am 30. April		6,881		4,537		13,263		16,021		18,049		18,283		15,930		13,276		11,509		8,336		8,328		8,143		-3,606

		Kontokorrentkredit Saanenbank und Raiffeisenbank		1,750		1,500		1,500		1,500		1,500		1,500		1,500		1,500		1,500		1,500		1,500		1,500

		Kontokorrentkredit AEK BANK 1826		0		0		1000		1000		1000		1000		1000		1000		1000		1000		1000		1000

		Verfügbare Mittel per 30 April		8,631		6,037		14,763		17,521		19,549		19,783		17,430		14,776		13,009		9,836		9,828		9,643

		Saldo der Mittelflüsse																										0
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Andreas Ziörjen:
CHF 840'000.- für PM fehlten, Betrag war aber als Zugang Leasing enthalten

Andreas Ziörjen:
Kumulierte Wertberichtigungen seit Mai 06 (Differenzen von Budgetposten zu Banksaldi der einzelnen Monate)



Planbilanzen bis 2018

		in KCHF		Abschluss								Budget		Planbilanzen bis Jahr 2018

		Jahr		03 / 04		04 / 05		05 / 06		06 / 07		07 / 08		08 / 09		09 / 10		10 / 11		11 / 12		12 / 13		13 / 14		14 / 15		15 / 16		16 / 17		17 / 18

		Umlaufvermögen		8,737		13,733		14,640		11,085		10,021		18,747		21,505		23,533		23,767		21,414		18,760		16,993		13,820		13,812		13,627

		Flüssige Mittel		7,012		8,612		8,814		6,881		4,537		13,263		16,021		18,049		18,283		15,930		13,276		11,509		8,336		8,328		8,143

		Forderungen aus Lieferungen und Leistungen		1,100		2,753		2,581		1,600		2,492		2,492		2,492		2,492		2,492		2,492		2,492		2,492		2,492		2,492		2,492

		Andere Forderungen (MwSt)		110		249		367		291		255		255		255		255		255		255		255		255		255		255		255

		Warenvorräte		268		263		300		319		594		594		594		594		594		594		594		594		594		594		594

		Aktive Rechnungsabgrenzungen		247		1,856		2,578		1,994		2,143		2,143		2,143		2,143		2,143		2,143		2,143		2,143		2,143		2,143		2,143

		Anlagevermögen		30,570		34,576		49,235		50,877		53,958		62,152		74,367		86,352		82,362		109,890		120,918		119,283		115,253		108,611		102,845

		Sachanlagen		29,746		32,986		45,972		48,468		52,433		60,627		72,842		84,827		80,837		108,365		119,393		117,758		113,728		107,086		101,320

		Wertschriften		310		907		762		654		525		525		525		525		525		525		525		525		525		525		525

		Finanzanlagen		514		516		2,501		1,755		1,000		1,000		1,000		1,000		1,000		1,000		1,000		1,000		1,000		1,000		1,000

		Gründungs- und Organisationskosten		0		167		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		Total Aktiven		39,307		48,309		63,875		61,962		63,979		80,899		95,873		109,885		106,130		131,305		139,679		136,277		129,073		122,423		116,472

		Kurzfristiges Fremdkapital		5,233		5,137		5,405		5,129		5,392		4,362		5,722		5,742		5,762		5,782		5,324		5,237		5,239		5,259		5,279

		Bankverbindlichkeiten kurzfristig		43		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen		1,586		1,787		1,742		1,531		1,350		1,350		1,350		1,350		1,350		1,350		1,350		1,350		1,350		1,350		1,350

		Andere Verbindlichkeiten (MwSt., Sozial- Versicherungen)		982		1,419		759		624		946		946		946		946		946		946		946		946		946		946		946

		Passive Rechnungsabgrenzungen		2,553		1,697		2,071		1,943		2,066		2,066		2,066		2,066		2,066		2,066		2,066		2,066		2,066		2,066		2,066

		Leasingverbindlichkeiten kurzfristig		69		234		833		1,031		1,030		1,342		1,360		1,380		1,400		1,420		962		875		877		897		917

		Langfristiges Fremdkapital		10,778		9,697		22,344		24,778		26,197		33,920		43,912		54,261		50,610		63,277		63,072		62,286		57,235		52,355		47,498

		Hypotheken Banken		7,150		4,750		900		850		50		6,050		19,450		31,850		30,250		44,950		46,300		47,425		43,825		40,225		36,625

		Darlehen Dritte (IH, FET, LIM)		2,952		3,459		4,250		7,059		11,168		13,111		12,325		11,554		10,783		10,030		9,277		8,539		7,852		7,229		6,629

		Leasingverbindlichkeiten langfristig		218		631		5,239		4,944		3,914		4,394		2,472		1,892		1,312		732		630		157		93		136		179

		Darlehen Aktionäre (Gemeinde Saanen)		287		489		11,462		11,368		10,608		9,908		9,208		8,508		7,808		7,108		6,408		5,708		5,008		4,308		3,608

		Rückstellungen		171		368		493		557		457		457		457		457		457		457		457		457		457		457		457

		Eigenkapital		23,296		33,475		36,126		32,055		32,390		42,617		46,239		49,882		49,758		62,246		71,283		68,754		66,599		64,809		63,695

		Aktienkapital		12,820		19,824		19,824		19,824		19,824		19,824		19,824		19,824		19,824		19,824		19,824		19,824		19,824		19,824		19,824

		Allgemeine Reserve		8,741		10,942		12,824		13,953		13,814		15,529		17,244		18,959		20,674		20,674		20,674		20,674		20,674		20,674		20,674

		Reserve für eigene Aktien		298		885		739		625		515		515		515		515		515		515		515		515		515		515		515

		Gewinnvortrag		0		1,438		1,823		2,739		-2,347		-1,763		6,749		8,656		10,584		8,745		21,233		30,270		27,741		25,586		23,796

		Jahresgewinn		1,437		386		916		-5,086		584		8,512		1,907		1,928		-1,839		12,488		9,037		-2,529		-2,154		-1,791		-1,114

		Total Passiven		39,307		48,309		63,875		61,962		63,979		80,899		95,873		109,885		106,130		131,305		139,679		136,277		129,073		122,423		116,472

		Kennzahlen		03 / 04		04 / 05		05 / 06		06 / 07		07 / 08		08 / 09		09 / 10		10 / 11		11 / 12		12 / 13		13 / 14		14 / 15		15 / 16		16 / 17		17 / 18		Benchmark

		Capital employed		34,186		43,406		59,303		57,864		59,617		76,537		91,511		105,523		101,768		126,943		135,317		131,915		124,711		118,061		112,110

		Eigenfinanzierungsgrad (Eigenkapital / Gesamtkapital)		59.27%		69.29%		56.56%		51.73%		50.63%		52.68%		48.23%		45.39%		46.88%		47.41%		51.03%		50.45%		51.60%		52.94%		54.69%		40%

		EBITDA / Capital employed		n/a		16.18%		12.46%		2.54%		11.85%		10.02%		7.98%		7.33%		7.94%		6.62%		6.53%		6.95%		7.66%		8.41%		9.34%		14%

		Cash Flow / Capital employed		n/a		14.79%		11.90%		2.21%		11.25%		9.12%		6.89%		5.78%		6.10%		4.90%		4.63%		4.98%		5.64%		6.45%		7.50%		8%
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Finanzierungsübersicht bis 2018

		Übersicht Bankdarlehen /Jahr		Zins		08 / 09		09 / 10		10 / 11		11 / 12		12 / 13		13 / 14		14 / 15		15 / 16		16 / 17		17 / 18

		Jährliche  Bankenfinanzierungen				6,000		14,000		14,000		0		17,000		4,500		4,500		0		0		0

		Jährliche Amortisation en				0		600		1,600		1,600		2,300		3,150		3,375		3,600		3,600		3,600

		Netto pro Jahr				6,000		13,400		12,400		-1,600		14,700		1,350		1,125		-3,600		-3,600		-3,600

		Kumulierte Bankdarlehen				6,000		19,400		31,800		30,200		44,900		46,250		47,375		43,775		40,175		36,575

		Zinsen  (Durchschnitt  Anfangs- und Endbestand, kalkulatorisch 5 %)		5.0%		300		635		1,280		1,550		1,878		2,279		2,341		2,279		2,099		1,919

		Darlehen Gemeinde Saanen / Jahr		Zins		08 / 09		09 / 10		10 / 11		11 / 12		12 / 13		13 / 14		14 / 15		15 / 16		16 / 17		17 / 18

		Saldo				10,608		9,908		9,208		8,508		7,808		7,108		6,408		5,708		5,008		4,308

		Amortisation				700		700		700		700		700		700		700		700		700		700

		Schlusssaldo				9,908		9,208		8,508		7,808		7,108		6,408		5,708		5,008		4,308		3,608

		Zinsen		3.0%		308		287		266		245		224		203		182		161		140		65

		Übersicht Investitionsbeiträge Gemeinden neu / Jahr				08 / 09		09 / 10		10 / 11		11 / 12		12 / 13		13 / 14		14 / 15		15 / 16		16 / 17		17 / 18

		Beitrag Gemeinden Ausbau Beschneiung				10,000		5,000		5,000		0		0		0		0		0		0		0

		Beitrag Gemeinden Neubau 8er Gondelbahn Saanenmöser-Hornberg				0		0		0		0		15,000		0		0		0		0		0

		Beitrag Gemeinden Neubau 6er Gondelbahn Gstaad-Eggli				0		0		0		0		0		12,000		0		0		0		0

		Beitrag Gemeinden Neubau Gondelbahn Rougemont-Videmanette				0		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		Total Engagement Gemeinden				10,000		5,000		5,000		0		15,000		12,000		0		0		0		0

		Total Engagement Gemeinden kumuliert				10,000		15,000		20,000		20,000		35,000		47,000		47,000		47,000		47,000		47,000

		Jährlicher durchschnittlicher Finanzierungsbeitrag Gemeinden				4,700		4,700		4,700		4,700		4,700		4,700		4,700		4,700		4,700		4,700

		Übersicht IH Darlehen				08 / 09		09 / 10		10 / 11		11 / 12		12 / 13		13 / 14		14 / 15		15 / 16		16 / 17		17 / 18

		Saldo				11,168		13,111		12,325		11,554		10,783		10,030		9,277		8,539		7,852		7,229

		Zugang				2,400		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		Amortisation				457		786		771		771		753		753		738		687		623		600

		Endsaldo				13,111		12,325		11,554		10,783		10,030		9,277		8,539		7,852		7,229		6,629
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Erfolgsrechnung Max

		Geschäftsjahr		08-09				17-18				Benchmark

				CHF		%		CHF		%		%

		Umsatz in Mio. CHF / %		26.4		100%		29.7		100%

		EBITDA  in Mio. CHF / %		7.7		29%		9.3		31%		35

		Cashflow in Mio. CHF / %		7.0		27%		6.7		23%		27

		Verfügbare Mittel in CHF		15.6				-19.4

		Anzahl Anlagen		41				38

		Umsatz pro Anlage in CHF		467				602				800-1'000





Bilanz Max 

		Geschäftsjahr		08-09		17-18		Benchmark

		Umlaufvermögen in Mio. CHF		18.6		-16.4

		Anlagevermögen  in Mio. CHF		62.2		156.2

		Total Aktiven in Mio. CHF		80.8		139.8

		Kurzfristiges Fremdkapital in Mio. CHF		4.4		5.3

		Langfristiges Fremdkapital in Mio. CHF		33.3		68.2

		Eigenkapital in Mio. CHF		43.1		66.3

		Total Passiven in Mio. CHF		80.8		139.8

		Eigenfinanzierungsgrad in %		53.3%		47.4%		40.0%





Mittelbedarf Max

		Finanzierung		Mio. CHF		%

		Cashflow BDG AG		57.6		26.7%

		Banken		73.0		33.9%

		IH, FET / LIM		13.8		6.4%

		Gemeinden		71.0		33.0%

		Total Finanzierung		215.4		100.0%





Erfolgsrechnung Selbst

		Geschäftsjahr		08-09				17-18				Benchmark

				CHF		%		CHF		%		%

		Umsatz in Mio. CHF / %		25.9		100%		23.2		100%

		EBITDA  in Mio. CHF / %		7.6		29%		7.5		32%		35

		Cashflow in Mio. CHF / %		6.9		27%		5.6		24%		27

		Verfügbare Mittel in CHF		7.1				2.0

		Anzahl Anlagen		41				26

		Umsatz pro Anlage in CHF		456				687				800-1'000





Bilanz Selbst

		Geschäftsjahr		08-09		17-18		Benchmark

		Umlaufvermögen in Mio. CHF		10.1		5.0

		Anlagevermögen  in Mio. CHF		59.3		91.2

		Total Aktiven in Mio. CHF		69.4		96.2

		Kurzfristiges Fremdkapital in Mio. CHF		4.4		5.3

		Langfristiges Fremdkapital in Mio. CHF		32.1		57.7

		Eigenkapital in Mio. CHF		32.9		33.2

		Total Passiven in Mio. CHF		69.4		96.2

		Eigenfinanzierungsgrad in %		47.4%		34.5%		40.0%





Mittelbedarf Selbst

		Finanzierung		Mio. CHF		%

		Cashflow BDG AG		46.5		42.2%

		Banken		53.0		48.1%

		IH, FET / LIM		10.8		9.8%

		Gemeinden		0.0		0.0%

		Total Finanzierung		110.3		100.0%





Erfolgsrechnung Konz

		Geschäftsjahr		08-09				17-18				Benchmark

				CHF		%		CHF		%		%

		Umsatz in Mio. CHF / %		26.4		100%		29.7		100%

		EBITDA  in Mio. CHF / %		7.7		29%		9.6		32%		35

		Cashflow in Mio. CHF / %		7.0		27%		7.4		25%		27

		Verfügbare Mittel in CHF		15.6				1.2

		Anzahl Anlagen		41				29

		Umsatz pro Anlage in CHF		467				789				800-1'000





Bilanz Konz

		Geschäftsjahr		08-09		17-18		Benchmark

		Umlaufvermögen in Mio. CHF		18.6		4.2

		Anlagevermögen  in Mio. CHF		62.2		119.7

		Total Aktiven in Mio. CHF		80.8		123.9

		Kurzfristiges Fremdkapital in Mio. CHF		4.4		5.3

		Langfristiges Fremdkapital in Mio. CHF		33.3		60.7

		Eigenkapital in Mio. CHF		43.1		57.9

		Total Passiven in Mio. CHF		80.8		123.9

		Eigenfinanzierungsgrad in %		53.3%		46.7%		40.0%





Mittelbedarf Konz (2)

		Beschrieb		Mio. CHF		%

		Cashflow BDG AG		61.4		38%

		Banken (Maximalbedarf CHF 49.7 Mio. im Jahr 2013 / 2014)		36.8		23%

		IH/LADE		12.5		8%

		Gemeinden aus "Flex Plus"		9.8		31%

		Gemeinden neu		39.4

		Total		159.9		100%






